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Das Por trait – 
Ka rin Rad ziew ski

Nach 28 Jah ren Be rufs tä tig keit in dem 

ge nann ten Un ter neh men hat te sie den 

Wunsch, sich noch ein mal neu zu ori en-

tie ren und wur de so im April 1998 als Ver-

stär kung des da mals noch klei nen DGU-

Teams in der Hom ber ger Stras se in Düs sel-

dorf vom da ma li gen Ge ne ral se kre tär der 

DGU, Herrn Prof. Rüb ben, als Se kre tä rin 

für die Deut sche Ge sell schaft für Uro lo gie 

ein ge stellt.

Nach dem An fang 1999 Pro fes sor Rüb-

ben als Vor sit zen der der CME-Kom mis si-

on das ge mein sa me „Mo dell pro jekt CME“ 

von Deut scher Ge sell schaft für Uro lo gie 

und Be rufs ver band der Deut schen Uro lo-

gen ins Le ben ge ru fen hat te, wur de die ses 

von Frau Rad ziew ski, un ter Fe der füh rung 

von Prof. Rüb ben, mit großem per sön li-

chen En ga ge ment ad mi nis tra tiv und kom-

mu ni ka tiv ver wal tet. Dazu ge hör te auch 

die kom plet te jähr li che Über ar bei tung des 

CME-Hef tes. Die ses Pro jekt ging dann 

nach der Grün dung der „Aka de mie“ im 

Jah re 2004 in die ser auf. Den noch bleibt 

Frau Rad ziew ski ihm un ver än dert ver bun-

den, wenn sie, bei spiels wei se bei Ab we sen-

heit von Frau Schol ten, als An sprech part-

ne rin für Aka de mie- und spe zi ell CME-

Fra gen zur Ver fü gung steht.

Ei gent li cher Schwer punkt seit 2004 

aber ist die Ver wal tung der Schatz meis ter-

stel le bei der DGU un ter Lei tung von Dr. 

Hel mut Haas. Da bei er stellt sie u.a. die mo-

nat li che Fi nanz buch hal tung, hält en gen 

Kon takt zum Steu er be ra ter, zu Fi nanz be-

hör den, den Ban ken, be ar bei tet Rei se kos-

ten ab rech nun gen und so fort.

Eben so ist sie zu sam men mit Frau 

Preu schoff An sprech part ne rin für die all-

ge mei nen Se kre ta ri ats- und Ver wal tungs-

auf ga ben, Pa ti en tenan fra gen, or ga ni siert 

Sit zun gen und ach tet da rauf, dass die der 

Ge schäfts stel le ge mel de ten und im „Uro-

lo gen“ pub li zier ten Kon gres se nicht mit 

an de ren „wich ti gen“ Kon gres sen kol li die-

ren. 

Dank ih res freund li chen, auf ge schlos se-

nen We sens und ih rer Kom pe tenz ge stal-

tet sich auch das Zu sam men wir ken zwi-

schen DGU und BDU aus ge spro chen er-

freu lich. Wir hof fen sehr, dass Frau Rad-

ziew ski der Ge schäfts stel le noch lan ge er-

hal ten bleibt. 
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Abb. 1 9 
Ka rin Rad ziew ski: 
freund lich, auf ge schlos-
se nen, kom pe tent

Un ser heu ti ges Por trait be fasst sich 

wie der mit ei ner be währ ten Mit ar bei te-

rin der DGU-Ge schäfts stel le, Frau Ka rin 

Rad ziew ski.

Ge bo ren und auf ge wach sen in 

Mett   mann bei Düs sel dorf schloss Frau 

Rad ziew ski die wei ter füh ren de Schul aus-

bil dung 1966 mit der Mitt le ren Rei fe ab. 

Es folg te eine Leh re als Bank kauf frau bei 

der Kreiss par kas se Düs sel dorf, wo sie 

bis 1970 dann auch als Ban kan ge stell te tä-

tig war. Be rufs be glei tend er gänz te Frau 

Rad ziew ski ihr Schul-Eng lisch um Kur se 

in Wirt schafts-Eng lisch, da ihr Be rufs ziel 

Se kre tä rin mit der Mög lich keit auch eng-

lisch spra chi ger Kor res pon denz war.

1970 wech sel te Frau Rad ziew ski dann 

zum Toch ter un ter neh men ei ner hol län di-

schen Fir ma, die Spe zial ma schi nen für die 

Nah rungs mit telin dust rie aus Ja pan, den 

USA und aus Skan di na vi en im por tier te. 

Sie war da bei als Ver kaufssach be ar bei te-

rin und als Se kre tä rin des Ge schäfts füh-

rers tä tig. Zu sätz lich be treu te sie ab 1994 

in glei cher Po si ti on zahl rei che re nom mier-

te Mes sen (ANU GA, IN TER PACK) in 

Deutsch land als An sprech part ne rin und 

Ko or di na to rin zwi schen der Ge schäfts lei-

tung und den zahl rei chen aus län di schen 

Lie fe ran ten.
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Ak tu el les aus der 
Pres se stel le

Jour na lis tenan fra gen, Ver öf fent li chun-

gen, Pa ti en ten sor gen – was läuft ei gent-

lich in der ge mein sa men Pres se stel le der 

DGU und des Be rufs ver ban des der Deut-

schen Uro lo gen? An die ser Stel le er hal ten 

Sie klei ne Ein bli cke in das Ta ges ge schäft 

un se rer Ham bur ger Schnitt stel le zu den 

Me di en, die nun seit fast zwei Jah ren ak-

tiv ist.

DGU-Kon gress 2006

Das High light des uro lo gi schen Jah res 

rückt nä her: Die Pla nun gen für die 58. 

Jah res ta gung der DGU in Ham burg wer-

den kon kret. Auch wir als Pres se stel le 

ha ben uns be reits die Räum lich kei ten 

im Con gress Cen trum Ham burg an ge se-

hen, da mit wir un se ren Jour na lis ten-Kol-

le gen im Sep tem ber wie der ein at trak ti-

ves Pres se zen trum an bie ten kön nen. Die 

ers ten Ak kre di tie run gen sind be reits ein-

ge gan gen, die ers ten Re dak tio nen in der 

Han se stadt pla nen die Vor be richt er stat-

tung zum Kon gress. Ein hal b es Jahr frü-

her als 2005.

Im Trend: Wort- und Zah len -
 spie le rei

Wort spie le rei en – Zah len spie le – Jour na-

lis ten lie ben bei des und das sorgt bei uns 

in der Pres se stel le manch mal für rau chen-

de Köp fe: Da ist eine große Männ er zeit-

schrift auf der Su che nach den zehn „im po-

ten tes ten Städ ten“, eine Fern seh zei tungs-

Jour na lis tin möch te die sechs häu figs ten 

Fach be grif fe aus der Uro lo gie wis sen, es 

wird nach den 13 wich tigs ten Er näh rungs-

tipps für al tern de Män ner ge sucht und 

nach bun des wei ten Va sek to mie- und Be-

schnei dungs sta tis ti ken. Nicht nur Su per-

la ti ve sind ge fragt, son dern auch zu neh-

mend Tests wie: „Der große In kon ti nenz-

Check: Sind Sie ge fähr det?“ oder „Wie 

hoch ist Ihr Pros ta ta-Krebs ri si ko?“ Dass 

wir den Kol le gen nicht in al len Fäl len hel-

fen kön nen (und wol len) ver steht sich von 

selbst.

Apro pos Zah len: Mit ei ner Auf la ge 

von 470 000 Ex em pla ren hat sich das The-

ma „Beu gen Bis phos pho na te Kno chen-

me ta sta sen vor – Neu es vom DGU Kon-

gress“ in der zwei ten Aus ga be der Pa ti en-

ten zeit schrift „Kno chen stark bei Krebs“ 

im Ren nen um die öf fent li che Wahr neh-

mung tat säch lich gut plat ziert. 

Aus den Re dak tio nen

Das The ma Prä ven ti on wird dan kens wer-

ter Wei se im mer häu fi ger von den Me di-

en auf ge grif fen. „Ak tiv wer den be vor es 

zu spät ist“ – un ter die ser De vi se ste hen 

zahl rei che The men, die mit der Bit te um 

Ex per ten rat von den Jour na lis ten an uns 

her an ge tra gen wer den. Vie le im TV aus ge-

strahl te Bei trä ge, ge ra ten je doch schnell 

wie der in Ver ges sen heit. Bei schlecht re-

cher chier ten The men ist das nicht un be-

dingt von Nach teil, doch was ist mit den 

wert vol len In for ma tio nen? Einen her vor-

ra gen den Ser vice bie ten un ter an de rem 

die Ge sund heits sen dun gen „ARD-Vi si-

te“ oder das Ma ga zin „Qui vi ve“ der Rund-

funk an stalt für die Re gi on Ber lin-Bran-

den burg (RBB) – die oft über uro lo gi sche 

Er kran kun gen be rich ten – auf ih ren In-

ter net por ta len: Dort kann bis zwei Jah re 

nach Aus strah lung, das Ma nu skript nach-

ge le sen und das Kurz vi deo zur Sen dung 

an ge se hen wer den. Sen dungs-Ma nu skrip-

te kön nen im Üb ri gen auch über die Pres-

se stel le an ge for dert wer den.

Und wie der gibt es Er freu li ches 
von der West-Ost-Kom mis si on

Die gu ten Nach rich ten aus der West-Ost-

Kom mis si on der Deut schen Ge sell schaft 

für Uro lo gie e.V. rei ßen nicht ab: Nach-

dem es ihr im Mai 2005 mit ei ner Hilfs sen-

dung en do sko pi scher Ge rä te in das Ko so-

vo erst mals ge lun gen war, eine Sach s pen de 

zu ver mit teln, er reich ten nun 1000 tran s  -

u re thra le und su pra pu bi sche Ka the ter ei-

ne slo we ni sche Kli nik in Bra tis la va. Mehr 

dazu in un se rer Pres se mit tei lung im Uro-

lo gen por tal.

Kon takt da ten der Pres se stel le
Bet ti na-Ca thrin Wahl ers

Stre mel kamp 17
21149 Ham burg
Tel.: 040/79 14 05 60
Fax: 040 /79 14 00 27
Mo bil: 0170 /48 27 28 7 
Mail: info@wahl ers-pr.de

530 | Der Urologe 4 · 2006



Sta tis tik der Me dio thek 
2005

Die wei ter zu neh men de In an spruch nah-

me der ME DIO THEK ist ein Er folg der 

ge mein sa men Be mü hun gen des Film stu-

di os der DGU und des BDU so wie des 

en ga gier ten Spon so ring der Fa. APO GE-

PHA Dres den. Die Nut zung ist mit ei ner 

14 Stei ge rung er neut stark an ge stie gen 

(. Abb. 1).

Im Rah men der Mo der ni sie rung des 

Film an ge bo tes wur den

F alle Vi deos über ar bei tet und 

F in DVD-Aus ga ben über führt.  

Wei te re neue in te res san te Bei trä ge wur-

den zur Sit zung  der Film kom mis si on am 

22. März 2006 in Hal le ein ge reicht, so dass 

die Un ter stüt zung der Fort- und Wei ter bil-

dung in Pra xis und Kli nik wirk sam fort ge-

setzt wer den kann.

J. Sö ke land

Abb. 1 8 DGU-Film sta tis tik
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